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Europa / Pflege 

 
Anita Klahn: Brüssel trifft richtige Entscheidung für die 
Pflege 
 
Zu den Beschlüssen des Europaparlamentes keine Akademisierung der Pflege 
vorzunehmen, erklärt die sozialpolitische Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, 
Anita Klahn: 
 
„Die heutige Entscheidung ist ein sehr gutes Signal, um weiterhin ausrei-
chend Jugendliche für die Pflege zu gewinnen. Die angedachte Akademisie-
rung der Pflegeberufe hätte insbesondere in Schleswig-Holstein zu einer 
weiteren Verschärfung des Fachkräftemangels in der Pflege geführt. Mit 
Überraschung habe ich zur Kenntnis genommen, dass die Sozialdemokratie 
im Europaparlament für eine Verschärfung des Berufszugangs gestimmt hat. 
 
Mit Erleichterung nehme ich daher die Entscheidung des europäischen Par-
lamentes zur Kenntnis, dass in Deutschland weiterhin die bisherigen Schul-
abschlüsse als Zugangsvoraussetzung zu den Pflegeberufen anerkannt sind 
und die für den europäischen Standard geforderte vergleichbare weitere 
schulische Ausbildung während der dualen Ausbildung geleistet werden 
kann. Damit wird auch anerkannt, dass wir in Deutschland ein gutes 
Berufsausbildungswesen haben.“ 
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